Zur Vorbereitung der Sitzung des Ausschusses fir Stadtentwicklung, Bauen, Wirtschaft und Entwicklung des landlichen
Raumes am 26.4.2022

Voten aus anderen Ausschiissen und Ortsbeiraten zur Kenntnis

Drucksache | Ausschuss Votum bzw. Datum der Behandlung
22 SVV 0066 Weiterbetrieb der Biospharenhalle — Umsetzung des Konzeptes Bisphére 2.0 mit Einbeziehung des Volksparks
Ausschuss fur Finanzen am 16.3.2022 zuruckgestellt
Ausschuss fur Klima, Umwelt und Mobilitat Am 19.5.2022 (in Selbstbefassung)
Hauptausschuss Am 25.5.2022
19 SVV 1266 Flachen fur die Partygarten sichern
Ausschuss fiur Klima, Umwelt und Mobilitat Am 19.5.2022
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Ausschuss

Votum bzw. Datum der Behandlung

21 SVV 1357

Integriertes Stadtentwicklungskonzept Potsdam 2035

Ortsbeirat Uetz-Paaren am 14.2.2022

abgelehnt

Ortsbeirat Grof3 Glienicke am 15.2.2022

abgelehnt

Mit dem Hinweis:

Der Ortsbeirat lehnt nicht das INSEK als Ganzes ab, vielmehr
lehnt der Ortsbeirat es ab, dass im Vertiefungsbereich 1 GroR3
Glienicke vollig unbertcksichtigt bleibt. Hinsichtlich der
Auswirkungen der Planungen im Potsdamer Norden
insbesondere auf die Verkehrsstréme ist die Einbeziehung von
Grol3 Glienicke in vertiefende Planungen zwingend erforderlich.

Ortsbeirat Marquardt am 15.2.2022

ungeandert beschlossen

Ausschuss fir Gesundheit, Soziales, Wohnen und Inklusion
am 15.2.2022

abgelehnt

Ortsbeirat Neu Fahrland am 20.4.2022

Geandert beschlossen:

1. Der Ortsteil Neu Fahrland ist in den Vertiefungsbereich 1 aufzunehmen.

Begrindung: Der Ortsbeirat Neu Fahrland lehnt nicht das INSEK 2035 als Ganzes ab. Er beméngelt aber, dass im Vertiefungsbereich 1 Neu Fahrland
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vollig unbertcksichtigt bleibt. Hinsichtlich der Auswirkungen der Planungen im Potsdamer Norden insbesondere auf die infolge des absehbaren
Wachstums zu erwartenden Verkehrsstrome ist die Einbeziehung von Neu Fahrland in vertiefende Planungen zwingend erforderlich.

Zur Weiterentwicklung des Ortsteils Neu Fahrland, wie sie auch fur andere Ortsteile im Vertiefungsbereich ausdrucklich erwahnt wird, gehdrt
insbesondere, die ohnehin schon durch die BundesstralRe 2 getrennten Teile von Neu Fahrland besser zu verbinden.

Zudem sind im Vertiefungsbereich einige Vorhaben in Neu Fahrland aufgefiihrt, die den Ortsteil unmittelbar und sehr einschneidend berihren. Das
sind vor allem die Vorhaben 04 ,Tram-Ausbau® und 05 ,Radweg Neu Fahrland®, aber auch das Vorhaben 16 ,Nutzungs- und Restriktionskonzept
Fahrlander See”.

2. Auf S. 139 heil3t es fir den Ortsteil Fahrland, Ortsbeirat, Vereine, Kirche(n) und Blrgerschaft seien Partner bei den Vorhaben zur
Weiterentwicklung Fahrlands. Dies soll ausdrucklich auch fur Neu Fahrland gelten.

3. Folgende falschen oder irrefiihrenden Inhalte sind zu korrigieren:

- S. 34 LPotsdam ist mit den Ortsteilen Fahrland, Grube, Marquardt, Ney—Fahrland,
Satzkorn und Uetz-Paaren Teill der LEADER-Region Havelland (weitere Informationen:
https://www.lag-havelland.de).”

Zu berichtigen: Neu Fahrland streichen, der Ortsteil gehdrt NICHT zur LEADER-Region Havelland.

- S. 35 Auch in der Karte ist Neu Fahrland als zur LEADER-Region Havelland gehdrig markiert. Das ist zu streichen.
- S. 144 Vorhaben 14 ,Birnenplantage: Neubau einer Feuerwache fiir den Norden von Potsdam und-Prifung-als-Schulstandort”

Die Prifung als Schulstandort hat stattgefunden, mit negativem Ergebnis. Die Erwdhnung ist somit Uberholt, das Vorhaben soll
gestrichen werden.

Ortsbeirat Satzkorn am 17.3.2022 Geandert beschlossen:

Mit Anderung zur Anlage 1 und 1.2 der Beschlussvorlage:

Antragstext (Anderungen/Erganzungen in fett):

5.2 AKTIONSFELDER /5.2.4 LEBENSRAUME, SEITE 107 — Anlage 1

gestalterisch-hochwertige Bestandtee-der die historische Kulturlandschaft (z. B. Bornimer Feldflur) erhalten, pflegen, schitzen
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und weiterentwickeln®

VERTIEFUNGSBEREICH 1, SEITE 126 (ERGANZUNGEN IN FETT) — Anlage 1

Starken:

- attraktive wohnortnahe Landschaftsraume mit hohem kulturlandschaftlich-historischem Wert
Schwachen:

- hohe Verkehrsbelastungen durch Schwerlastverkehr
Herausforderungen:

- Bewahrung und Entwicklung der historischen Kulturlandschaft und ihres typischen Landschafts- und Ortsbildes

- Aufwertung grolRRer Teile der Feldflur der nérdlichen Ortsteile: Landschaftsstrukturen nach historischem Vorbild
wieder herstellen

- Sicherung und Entwicklung historischer Kulturlandschaftselemente und traditioneller Bewirtschaftungsformen,
z.B. im Obstanbau und bei der Griinlandnutzung (Quelle: Landschaftsplan, Seite 95)

- Inventarisierung der Kulturlandschaftselemente (Quelle: Landschaftsplan Seite S. 177), Prufung der
Unterschutzstellung der historischen Kulturlandschaft

- Obstanbau fordern und entwickeln

EINZELVORHABEN Tabelle SEITE 129 — Anlage 1

Mobilitat / Bessere Anbindung des Nordens:
Ergénzung Einzelvorhaben 06: Lickenschluss Radweg Satzkorn — Marquardt

Freiraume / Erhalt und Qualifizierung wertvoller Landschaftsrdume:
Erganzung weiteres Einzelvorhaben XX: Schutz der vorhandenen Freirdume und Biotopverblinde, Biotoperfassung
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EINZELVORHABEN 07 Untersuchung Weiterentwicklung Satzkorn, Seite 136 — Anlage 1

Erganzung Erfolgserwartungen:
— Verbesserung der Naherholungsqualitat im Umfeld

— Ausbau und Verbesserung Ful3- und Radwegenetz, Griinverbindungen
— funktionale und infrastrukturelle Einbindung des Gutshofs in die Dorfentwicklung
— Erhalt / Schutz des historischen Ortshilds

Erganzung Hauptverantwortlichkeiten und Vorhabenpartner:
— Landeshauptstadt Potsdam, FB Stadtplanung, Ortsbeirat, Vereine, Kirche, Blirgerschaft

EINZELVORHABEN 12 Strateqische Weiterentwicklung des Gewerbegebiets Friedrichspark, Seite 142 — Anlage 1

Erganzung Erfolgserwartungen:

—

— Ausbau und Verbesserung Ful3- und Radwegenetz, Grunverbindungen
— Wiedereroffnung Bahnhof Satzkorn

Ergédnzung Wechselwirkungen:

—_—

— Konflikte: Zerschneidung Freiraum

EINZELVORHABEN 15 Entwicklung einer Strategie/eines Konzepts zur Renaturierung der Moore und niedermoorvertraglichen

Landwirtschaft, Seite 245 — Anlage 1

Erganzung Erfolgserwartungen:

—

— Forderung Naturerfahrung / -erlebnis / Naherholung

ENTWICKLUNGSKONZEPT VERTIEFUNGSBEREICH 1 (Planzeichnung) - ANLAGE 1.2 — siehe Anlage 1 zur Niederschrift

01 Zielnetz Radverkehr
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02 Allee Bestandschutz: Verlangerte StralRe des Friedens

03 Allee Bestandschutz: Eichenallee

04 Geholz: Stral3e des Friedens

05 Artenschutz und Aufwertung Biotop: Dine

06 Artenschutz und Aufwertung Biotop: Kreuzbruch (Bergtranke)

07 Artenschutz und Aufwertung Biotop: Grabenquerung Friedrichspark Nord

08 Artenschutz und Aufwertung Biotop: Paarener Grenzweg

09 Artenschutz und Aufwertung Biotop: Maulbeerenreihe, Bahnhofstr.

10 Querverbindung in andere Quartiere / in die Landschaft fur Ful3- und Radverkehr
starken: Satzkorn — Fahrland

11 Querverbindung in andere Quartiere / in die Landschaft fir Ful3- und Radverkehr
starken: Parkweg / Kreuzbruch

12 Querverbindung in andere Quartiere / in die Landschaft fur Ful3- und Radverkehr
starken: Hochweg Gutshaus Satzkorn — Fahrlander Mihle

13 Sehenswiirdigkeit erlebbar machen: Gutshaus Satzkorn

14 Aufwertung fir Naherholung und sanften Tourismus: Upstallwiesen

15 Sicherung kaltluftliefernde Grinflache: Satzkorn Sud (Upstallwiesen, Kreuzbruch,
Jubelitz, Dine)

16 Sicherung kaltluftliefernde Grinflache: Satzkorn Nord (Satzkornscher Graben)

Begrindung (Planzeichnung)

Im Bereich Satzkorn wurden einige wichtige Elemente nicht eingezeichnet, die aber in der gleichen Karte und in den Karten der anderen
Vertiefungsbereiche in anderen Ortsteilen eingezeichnet worden sind (vergleichbare Detailschéarfe). Die zusatzlich eingezeichneten
Elemente erachtet der Ortsbeirat Satzkorn als wichtig fur die weitere Planung.

01 Der Radweg zwischen Fahrland (Ketziner Str./Kdnigsweg) durch Satzkorn bis zum Bahnhof Marquardt ist bereits vorhanden bzw.
befindet sich in Bau (2022). Lediglich ein Abschnitt von ca 1.000 m uber den Satzkorner Berg fehlt. Der Liickenschluss wirde den
Einwohnern von Fahrland Nord/West, Kartzow und Satzkorn eine direkte Anbindung zur Mobilitatsdrehscheibe Bahnhof Marquardt
ermoglichen. Klima / Verkehrssicherheit.
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02 - 04 Landschaftsplan, K1 - Realnutzung / Biotoptypen
05 — 09 Landschaftsplan, K3.1 - Biotope

07 Landschaftsplan, Seite 122 ,Denkbar ware eine Abgrenzung der Gewerbeflachenentwicklung im Norden entlang der querenden
Grabenstruktur, welche eine besondere Bedeutung fiir den drtlichen Biotopverbund hat.”

12 — 14 Strategieplanung landlicher Raum; Landschaftsplan, Seite 113 ,Sicherung und Entwicklung historischer Strukturen und Bezlige
im Bereich Satzkorn, insbesondere Anger, Gutshaus und Park mit Sichtbeziehung zur Fahrlander Mihle, Upstallwiesen, keine weitere
AulRenentwicklung in diesem Bereich*®

12 Planungsprojekt ,Hochweg zwischen Satzkorn und Fahrland®, Universitat Potsdam, Mathematisch-Naturwissenschaftliche Fakultéat,
Institut fur Umweltwissenschaften und Geographie, Modul: Angewandte Umweltplanung, Betreuer: Dr. Torsten Lipp, Sommersemester
2020, B. Sc. Geodkologie, 6. Fachsemester

15, 16 Frischluftentstehungsgebiete und Frischluftstromungen um Satzkorn,
Quelle: Landschaftsplan, K2.3 - Klima / Luft / Larm

Anlage 1 zur Niederschrift:
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Entwicklungskonzept Vertiefungsbereich 1
Marquardt - Fahrland - Krampnitz

Quartiere

Ziel | Behutsame Weiterentwicklung der Ortsteile

Ziel | Integration des neuen Stadtteils Krampnitz

Ziel | Weiterentwicklung Gewerbe und Stadtische Infrastruktur
Einzelvorhaben

Baufiache 9 Weiterentwicklung Ortsmitte und Sied-
dargestellt im Flachennutzungsplan 2014 lungserweiterung Marquardt
Bauflache: Gewerbe, Forschung

3 Untersuchung Weiterentwicklung Satz-
dargestelit im Flachennutzungsplan 2014 9 korn in Abhangigkeit der zukiinfligen
Gebdudebestand Anbindung an den offentlichen Nahver-

kehr, Sanierung und Nutzungskonzept

B Untersuchungsraum: Siedlung und Freiraum Gitshais
B Untersuchungsraum: Gewerbe
— Farainh \ark 4 h Siedlungserweiterung Fahrland-West:
L r
L7 Geltu 2 t 9 Vorbereitende Untersuchung Fahr-
223 Rahmenplanung erforderlich land-West
vwv i
;ia:jzﬁl;as:;g:(:nm(e Elngrnung you 9 Weiterentwicklung Ortsmitte Fahrland
@ Integrierte Quartiersentwicklung: 9 Entwicklung des neuen Staditteils

Wohnen, Arbeit, soziale und technische
Infrastruktur, Versorgung, Grlnflachen

Krampnitz mit einem vertraglichen und
klimagerechten Mobilitatskonzept sowie

(%) Zentralen Versorgungsbereich starken einem klimaneutralen Energiekonzept

/\ Restriktionen im Zusammenhang mit Qualifizierung Uferbereich mit Wasser-

INSEK Potsdam 2035, Stand 18.10.2021 -+ = Gemeindegrenze
Mobilitét
Ziel | Bessere Anbindung des Nordens
Tram Einzelvorhaben
=0 Strecke Bestand mit heutiger Endhaltestelie v Ausbau Radwegverbindung Paretz -

@I

®

@

‘onr

Strecke in Vorplanung
Strecke perspektivisch: Trassenfreihaltung
Betriebshef Planung

Bahn

Schienennetz Bestand: Berliner Aulenring
Reaktivierung / Aufwertung Bahnhof
Neuer Bahnhof / Haltepunkt
Bahnhofsname

City-Logistik

FuB- und Radwege
Querverbindung in andere Quartiere / in die

Uetz — Marquardt
Prifung Reaktivierung Bahnhof Satzkomn

Ausbau Bahnhof Marquardt als Mobili-
tatsdrehscheibe und Sicherung potenziel-
ler Erweiterungsflachen éstlich des Bahn-
hofs

Tram-Ausbau bis Fahrland und Priifung
des Ausbaus bis an Berliner AuRenring

Herstellung einer attraktiven Radwegver-
bindung von Potsdam nach Krampnitz
und von Krampnitz nach Marquardt

Landschaftsschutzgebiet und / oder Lan- v zugang
desentwicklungsplan Hauptstadiregion
Berlin-Brandenburg 9 Strategische Weiterentwicklung des Ge-
werbegebiets Friedrichspark
Nutzungspotenziale
2 Soort 9 Errichtung Zentraldepot und -archiv,
(g pol Bauhof Nord, Gemeinschaftsunterkunft
(=) Wasserzugang / Wassersport
= 5 Birenplantage: Neubau einer Feuerwa-
?i Stadtische Infrastruktur 9 che fur den Potsdamer Norden und Pru-
(¥) Hochschule / Forschung fung als Schulstandort
(%) solarenergie
Dnegniias
© GooBerds DELCH X158
NP 2014 - et © Landesl i ptsiact Putiden i
Bt tinng Aty
BPW . @
Bsen
Ostunionserwng 1071 Featach Epon-Sr. 1941
21003 Dewereny 13468 Podutes.

sertourismus starken
Sicherung kaltluftliefernder Griinflichen

Erhalt / Entwicklung weiterer Griinverbin-
dungen (Biotopverbund, Naherholung)
im Kontext der Siedlungsentwicklung

Wald / Gehélze: Nachhaltige und umwelt-
gerechte Bewirtschaftung, Starkung der
Schutzfunktionen und Erholungseignung

Allee Bestandsschutz / Erganzung

Renaturierung von Mooren in Abstim-
mung mit der Landwirtschaft

Artenschutz und Aufwertung Biotope

Aufwertung fir Naherholung und sanften
Tourismus

Sehenswirdigkeit erlebbar machen
Urbane Landwirtschaft entwickeln

® € © ®

Landschaft fir Ful- und Radverkehr starken
— Zielnetz Radverkehr
Freirdume
Ziel | Erhalt und Qualifizierung wertvolier Landschaftsraume
Ziel | Erméglichung des Zugangs zur Déberitzer Helde als interkommunaler Naherholungs- und
Umwelt-Bildungsort
Einzelvorhaben
Gewasser: Natur- und landschaft Entwicklung einer Strategie / eines Kon-
tragliche Nutzung und Gestaltung 2zepts zur Renaturierung der Moore
w w Erlebbarkeit des Ufers verbessern, Was-

Nutzungs- und Restriktionskonzept
Fahriander See

Qualifizierung der Wege zwischen Fahr-
land, Krampnitz und Doberitzer Heide

Qualifizierung / Ausbau des Wegenetzes
Déberitzer Heide, Umweltbildung, Natur-
schutz
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Ortsbeirat Fahrland am 23.2.2022 ungeéandert beschlossen
Ausschuss fur Klima, Umwelt und Mobilitat am 24.3.2022 Zur Kenntnis genommen
Ortsbeirat Eiche am 24.3.2022 Geandert beschlossen

Mit folgenden Anderungen:

Anlage MalRnahme 17 Aufwertung Wald und Freiflachen im Katharinenholz; Seite 173, ist wie folgt zu andern:

Umsetzungsschritte: Erste EinzelmalRnahme Anlegen eines Fulweges von der Rickseite des Wohngebietes Eiche Il bis zum Grol3en
Dusteren Teich ist nachzutragen.

Umsetzungszeitraum: &andern in kurzfristig

Weitere Informationen: Mit der Anlage des Fuliweges ist auch eine Rohrleitung zu verlegen, welche Uberschiissiges Regenwasser
vom Wohngebiet Eiche Il zum Grof3en Disteren Teich leiten kann.

Anlage Kapitel Verkehr; Seite 105, ist wie folgt zu &ndern:

Der Anstrich ,Beibehaltung und konsequente Anwendung des Stellplatzschlussels fir Wohnungen von 0,5 und weniger
(Stellplatzsatzung)“ ist zu streichen.

Der Anstrich: ,Reduzierung von PKW-Stellplatzen im 6ffentlichen Raum® ist zu streichen.

Anlage Kapitel Verkehr; auf Seite 85, ist wie folgt zu andern:

Der Satz ,Bis auf vereinzelte Aus- und UmbaumaRnahmen erfolgt daher u. a. kein nachfrageorientierter StralRenbau mehr® ist zu
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streichen.

auf Seite 105
ist wie folgt zu andern:

Der Anstrich: ,kein wesentlicher Ausbau des Hauptstrallennetzes” ist zu streichen.

Ortsbeirat Golm am 7.4.2022 Geandert beschlossen

Der Ortsbeirat Golm fordert eine Uberarbeitung des vorliegenden Entwurfes des Vertiefungsbereiches 2 (Punkt 6.2.) in folgenden
Punkten.

Insbesondere ist eine inhaltliche Abstimmung mit den derzeitigen Arbeits-Ergebnissen aus der Rahmenplanung Golm zu gewéhrleisten.
Zu berticksichtigende Anderungen:

Bereich Mobilitat:

Verzicht Trassenfreihaltung StralRenbahn

wegen:
o Vermeidung der Konkurrenz zweier schienengebundener Verkehrssysteme
e hoher Raumwiderstande
e Vermeidung zusatzlicher Emission - und Erschitterungsquellen
e geringe Wirtschaftlichkeit
e unattraktive Reisezeiten

stattdessen:
e neue tangentiale und radiale Busverbindungen mit (Elektro-)Kleinbussen
Einzelvorhaben:

Implementierung der Radschnellwegeverbindungen und deren Anbindung an die
Ortslage
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Bereich Quartiere:

Sicherung der landschaftsraumlichen Erlebbarkeit der bewaldeten Hohenkuppen / angemessene Abstande zwischen den Réndern
kiinftiger Siedlungserweiterung und Waldkante.

Einzelvorhaben:

10 a neu:

innerdrtliche Nachverdichtung und Untersuchung weiterer Flachen fir Siedlungsergdnzungen in vorhandenen Siedlungsbereichen
Golms / Aktivierung innerértlicher Baulticken und Potentialflachen

10 b neu:
behutsame Erweiterung des Siedlungsbereiches Ehrenpfortenbergstral3e und Sicherung der Wegeverbindungen

10 c neu:
zivil-militarische Zusammenarbeit zur Aktivierung mindergenutzter Kasernenareale

10 d neu:
Ausweitung des kommunalen Wohnungsbestandes in Golm

10 e neu:
Sicherung generationengerechten Wohnens

Mitwirkende als Vorhabenpartnerschaften fiir den Ortsteil Golm sind neben den
Fachverwaltungen und dem Standportmanagement des Science Park auf jeden Fall in allen
Bereichen Golms betreffend der Ortsbeirat, Vereine, Kirche(n) und die Burgerschaft.

Ortsbeirat Grube am 21.3.2022 Geandert beschlossen

Anlage 1.3; Vertiefungsbereich 2:
Die Erweiterung, der im Vertiefungsbereich 2, Anlage 1.3 macht nur dann Sinn, wenn eine Siedlungserweiterung / Nachverdichtung
weiterer Flachen fur Siedlung und Freiraum in Bornim eidseitig der Grobenstral3e bis zur Bahn hin, stattfindet.

12




13



	Anlage  1 Voten anderer Ausschüsse_Ortsbeiräte zum 26.4.2022

